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|
te An den Pädagogien führt der Hauptlehrer der oberſten

Klaſſe die Direction .

EV aI ,

e, Für jede Gelehrtenſchule wird , auf den Antrag der Ober⸗

o ſtudienbehörde , ein Ephorus ernannt , dem hauptſächlich die

r⸗ Mitaufſicht auf die Beobachtung der geſetzlichen Ordnung ,
19 und auf den ſittlichen Zuſtand der Schule übertragen iſt .
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A von der Oberstudienbehörde .
ig

ng §. 40 .

Sämmtliche Gelehrtenſchulen fiehen , in Beziehung auf
den Unterricht und die Disciplin , unter der Auffht und

sit Leitung der Oberſtudienbehörde .

5
Die Oberſtudienbehörde wird gebildet
1) aus einem Vorſtande ,

2 ) einem Mitgliede der katholiſchen und einem Mitgliede
der evangeliſch -proteſtantiſchen Kirchenſection , welche beide

ſor geiſtlichen Standes ſeyn müſſen ;

jen 3) aus zwei ftändigen Mitgliedern , welde in den philo -

logiſchen Lehrfächern ,

der J ) aus zwei weitern ſtändigen Mitgliedern , welche in

den den mathematiſchen und Naturwiſſenſchaften als Lehrer
angeſtellt ſind oder angeſtellt waren ;

iter 5 ) aus einer Anzahl auswärtiger Mitglieder , mit welchen

bei⸗ die Oberſtudienbehörde über wichtigere , allgemeine Fragen
in Correſpondenz tritt , und die , wo es für dienlich erachtet

lten wird , zur Berathung hierüber , mit Unſerer Genehmigung
einberufen werden können .
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§. 41 .

Zum Wirkungskreiſe der Oberſtudienbehörde gehören :

1) Im Allgemeinen der Vollzug aller , die Gelehrten —

ſchulen berührenden , Geſetze, Verordnungen und Reglements ,

und die Ertheilung der hierzu nöthigen allgemeinen Vor⸗

ſchriften , Inſtruktionen und Verfügungen , insbeſondere zur

Vervollſtändigung und allmähligen Verbeſſerung des Schul⸗

planes und zur Erhaltung einer guten Schulzucht ;
2) die Genehmigung der Vertheilung der Lehrfächer und

Unterrichtsſtunden unter den Lehrern , und der jährlichen

Schulſchematismen ;
3) die Beſtimmung über den Anfang und die Dauer der

Ferien , über die Zeit der Prüfungen , die Abordnung von

Prüfungs - und Viſitationscommiſſarien , die Durchgehung

der Prüfungsprotokolle und die hierauf zu ertheilenden Ver⸗

fuͤgungen , die Promotionen und die Ertheilung der Erlaub⸗

niß zum Bezuge der Univerſität ;
4 ) die Beſtimmung des Tarifs über das Didactrum und

Entſcheidung über die Befreiungsgeſuche ;
5 ) die Anordnungen der Prüfungen und die Reception

der Lehramts candidaten;
60 die Dienſtpolizei über das geſammte Lehrerperſonale

bei den Gelehrtenſchulen ;

7 ) alle Anträge auf Anſtellung , Beförderung , Beſſer⸗

ſtellung , Verſetzung und Entlaſſung der Lehrer , jedoch bei

Beſetzung ſolcher Lehrerſtellen , womit eine Seelſorge ver⸗

bunden iſt , unter Communication mit der betreffenden

Kirchenbehörde .

§. 42 .

Den beiden Kirchenſeetionen verbleibt die Verwaltung der

Fonds der Gelehrtenſchulen , die bisher unter ihrer Leitung

ſtanden .



§. 43 .

Der Oberſtudienbehörde werden über die Jahreseinkünfte ,
die eigenen Fonds , und alle beſtimmte oder unbeſtimmte

Anſprüche der Gelehrtenſchulen an Kirchen - und Stiftungs —

vermögen die erforderlichen Nachweiſungen gegeben , um je
weils für die zweckmäßigſte Verwendung der Schuleinkünfte

zu ſorgen , und die Benutzung der etwa vorhandenen Quellen

für erweiterte Bedürfniſſe einzuleiten .
Zu ihren Sitzungen können , ſo oft es nöthig erſcheint ,

die Reſpicienten der Fonds bei den beiden Kirchenſectionen

eingeladen werden .
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